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Der GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Jn den Jahren
ſeines Beſtehens hat der General Anzeiger ſtets nur ein Vorwärts
niemals ein Zurück gekannt Wohl hatten wir mit Anfeindungen und
Mißhelligkeiten aller Art zu kämpfen aber immer feſter ſchlug unſer Blatt
Wurzel in dem Volke deſſen Intereſſen es diente fand in weiteren und
immer weiteren Kreiſen Anerkennung Aufmunterung und Verſtändniß Der
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erwarb ſich

Freunde in allen Geſellſchaftsſchichten und heute können wir mit Recht
behaupten daß unſer Blatt mit ſeiner hohen Abonnenten

zahl von ca 30,900

ebenſo heimiſch in den Salons wie in der
Wohnung des einfachen Mannes iſt Es beſteht
kein Zweifel daß das Programm des General Anzeiger allſeitig
ſympathiſch berührt Keiner Partei dienend iſt durch

aus nicht gleichbedeutend mit Farbloſigkeit
und begeben wir uns niemals des Rechtes erforderlichenfalls unſer

eigenes unabhängiges Urtheil unter dem Wahl
ſpruche Allezeit tren zu Kaiſer und Reich

abzugeben

Der Erfolg der ſich an unſere Ferſen geheftet ſoll uns ein Anſporn
ſein zu weiterem freudigen Schaffen Wir wollen da wir auf ſolcher
Höhe ſtehen nicht mehr ſo ſehr an der Verbreitung wie an der inneren
Ausgeſtaltung unſerer Zeitung arbeiten wollen verſuchen unſeren Leſern
immer Beſſeres zu bieten Wer Vieles bringt wird Jedem etwas
bringen Unſere Zeitung erfüllt dieſe Aufgabe Dem Hausherrn
dem ein Hineinzwängen in eine Partei nicht angenehm iſt der objektiv
die Ereigniſſe der Politik zu betrachten gewöhnt iſt der Hausfrau die
in des Tages aufreibender Thätigkeit Körper und Geiſt durch ein Stünd
chen Lectüre erfriſchen will und in ihr Anregung Erheiterung und manchen

praktiſchen Wink ſucht den Rathloſen denen Briefkaſten und Sprech
ſtunde unſerer Zeitung ſchon oft in zweifelhaften Fällen geholfen ihnen

Allen iſt der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ein lieber Freund und wird es auch fernerhin bleiben

Der GeneralAnzeiger iſt auch zugleich gauntliches Ver
ordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Von den im nächſten Quartal zur Veröffentlichung gelangenden Feuille
tons erwähnen wir ganz beſonders

ea
Nach G E Sanderſon von A Brauns

Hummer I
Roman von Lothar Brenkendorf

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen Poſt
anſtalten unter Nummer 2993 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen

Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jederzeit ent

Freitag 30 März 1900
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und Ber Hauernfreund

Die Budgetkommiſſton und die Klottenvorlage
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde am Mittwoch in

die Generaldebatte über die Flottenvorlage eingetreten und zwar
kam man überein von den vier Hauptabſchnitten des Antrages Müller
Fulda zunächſt die Nothwendigkeit und den Umfang der Flotten Ver
mehrung zu behandeln Die Einzelheiten der Beſprechung entziehen ſich
der Wiedergabe Abg Bebel würdigte die politiſche Lage Deutſchlands
inmitten der übrigen Völker glaubte aber nicht daß ſie die verlangte

Erweiterung der Flotte rechtfertige Einen abſoluten Handelsſchutz im
Kriege könne auch eine ſtärkere Flotte nicht gewährleiſten der deutſche
Handel werde im Kriege überhaupt nicht wagen den überſeeiſchen Betrieb
aufrecht zu erhalten Er gelange daher zur Ablehnung der Vorlage

Abg Graf zu Stolberg Wernigerode legte dar daß dem Geſetz
jegliche aggreſſive Tendenz fern liege Jn der wirthſchaftlichen Ent

wickelung Deutſchlands lägen Reibungsmöglichkeiten in großer Menge
Mit einer ſchwachen Rüſtung ſich begnügen weil die möglichen Gegner
doch ſtärker ſeien entſpreche nicht einer vorausſehenden Politik Es müſſe
vielmehr geſchehen was den Kräften der Nation entſpreche Deshalb ſei
er für die Vorlage Jn ähnlichem Sinne ſprach ſich Abg Baſſer
mann aus Abg Richter hielt die Lage nicht für weſentlich ver
ändert Fürſt Bismarck habe im Jahre 1885 ſeinen Standpunkt zur
Flotte dahin gekennzeichnet daß Deutſchland mit den großen Seemächten
nicht wetteifern ſolle Noch im Jahre 1897 habe Bismarck eine gute
Anſtandsflotte für Deutſchland als ausreichend erachtet Jn den vor
liegenden Machtverhältniſſen der Völker liege eine gute Garantie für die
Fortdauer friedlicher Verhältniſſe Er gelange zur Ablehnung um ſo
mehr als die Vorlage Projekte enthalte für eine Zukunft die ſich in
keiner Weiſe überſehen laſſe Abg v Kardorff iſt zwar mit der Flotten
agitation nicht voll einverſtanden will aber für die Vorlage ſtimmen
weil die Flotte zur Aufrechterhaltung des Friedens nothwendig iſt Abg
Freſe erblickt in der Vorlage nicht wie der Abg Richter unmögliche
Zukunftspläne ſie ziehe vielmehr einen Wechſel auf die Zukunft den
man heute diskontiren könne Abg Müller Fulda meint die
Nothw endigkeit der verlangten Auslandsſchiffe erſcheine ihm nicht
erwieſen zumal die vermehrte Schlachtflotte in ihrem Reſervematerial
Kräfte genug zur Verſtärkung der Auslandsvertretung enthalte

Staatsſekretär Graf v Bülow betont nochmals den lediglich
defenſiven Charakter der Vorlage allen Mächten gegenüber Der deut
ſchen Politik lägen aggreſſive Tendenzen fern Es werde ja ſogar im
Reichstage und in einem Theile der Preſſe zuweilen der Vorwurf
erhoben daß die auswärtige Politik zu vorſichtig ſei Dieſer Vor
wurf ſei ebenſo unbegründet wie derjenige phantaſtiſcher
Pläne und unbeſonnenen Vorgehens Die deutſche Politik verfolge
das Ziel den Frieden aufrecht zu erhalten und die Würde des
Reiches zu wahren dazu ſei nicht nur diplomatiſche Umſicht ſondern
auch ein ausreichendes Maß von materieller Macht erforderlich Die
Schwäche des Einen reize die Anderen zu Uebergriffen Er ſtehe noch
auf dem Standpunkte daß wegen geringfügiger Urſachen einen großen
Krieg zu entfeſſeln im hohen Grade ruchlos geweſen wär Es ſei aber
mit der Möglichkeit zu rechnen daß man verſuchen könnte uns Be

leidigungen zuzufügen die ein Volk wie das deutſche nicht hin
nehmen könne und die er der Staatsſekretär jedenfalls nicht geſonnen ſei
hinzunehmen Seit den ſiebziger und achtziger Jahren als Bismarck eine
kleine Flotte als genügend erachten konnte hätten ſich die Verhältniſſe be

deutend geändert Mit dem Aufſchwunge des Handels und der Entwick
lung unſerer induſtriellen und überſeeiſchen Intereſſen hätten ſich die po

litiſchen vermehrt Wenn Bismarck im Jahre 1885 eine deutſche
Flotte in der Stärke ungefähr der amerikaniſchen für ausreichend hielt
beweiſe es die Verſchiedenartigkeit der jetzigen von der damaligen Lage
daß inzwiſchen gerade auch die Vereinigten Staaten die früheren
Bahnen verlaſſen hätten und ſich zur See ſtark machten Auch die eng
liſche Politik ſei ſeitdem eine andere geworden bis in die ſiebziger und
achtziger Jahre habe ſie das Princip der Nichtintervention verfolgt Gegen

wärtig faſſe die imperialiſtiſche Strömung in England mehr und
mehr Boden Eine der Hauptſorgen der deutſchen Politik ſei es gute
Beziehungen zu allen Mächten zu unterhalten Selbſtverſtändlich
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und gegenſeitiger Rückſichtnahme Die offiziellen Beziehungen
wären durchweg die beſten Aber die Zeiten der Kabinetspolitik wären
geſchwunden Die Volksleidenſchaften ſeien mehr und mehr als ein
flußreicher Faktor in den Vordergrund getreten Deshalb ſei es un
umgänglich unſere materiellen Machtmittel zur Sicherung des Friedens
zu ſuchen

Abg Bebel Die Mächte überbieten ſich gegenſeitig in Rüſtungen
ohne daß die Machtverhältniſſe ſich weſentlich ändern Der Chauvinismus
ſei nicht bei den Völkern ſondern werde von den maßgebenden Kreiſen
künſtlich erzeugt Die Reibungsflächen mit England ſeien außerordentlich
geringfügig Unſere Intereſſen lägen auf dem Kontinent wo die Land
armeen enſſcheiden Auf dieſe nicht auf die Flotten käme es für uns im
Kriege an Wenn man aber ſchon einmal für eine Flottenverſtärkung ſei
müſſe eher die Auslandsflotte als die Schlachtflotte vermehrt werden
Abg Gröber Ctr erklärt daß ſich die Centrumsfraktion für ihre Ent
ſchließung freie Hand vorbehalte Jetzt ſpreche jeder Centrumsredner nur
für ſeine Perſon Jedenfalls ſcheine ihm ein Maßhalten in der Erwerbung
neuer Kolonien im Jntereſſe des Friedens geboten Abg v Kardorff
betont gegenüber dem Abg Bebel daß ſich während der geſtiegenen An
forderungen der Militärvorlagen im Frieden der nationale Wohlſtand
fortwährend vermehrt habe Abg Roeren ECtr iſt zur Zeit noch ſowohl
gegen die Vermehrung der Schlachtflotte als der Auslandsflotte da ihm
noch keine Gründe bekannt geworden ſeien welche ein Abgehen vom Status
von 1898 nothwendig machen Abg Prinz Arenberg konſ tritt der
Auffaſſung des Staatsſekretärs Graf Bülow bei daß die Erfolge der
Diplomatie auch weſentlich von der matexiellen Macht abhängig ſind
Die Debatte wendet ſich nun zum zweiten Hauptabſchnitt der General
diskuſſion Koſten und Beſchaffung der Mittel Staatsſekretär Freiherr
v Thielmann macht zahlenmäßige Angaben über die Reichseinnahmen
Die Zölle ohne Getreidezölle weiſen eine erfreuliche Steigerung auf in
der Zuckerſteuer liege eine erhebliche Reſerve für die Zukunft Branntwein
und Brauſteuer zeigen ſteigende Erträge Von der Stempelſteuer können
falls der Antrag auf Verdoppelung Annahme finde große Mehreinnahmen
erwartet werden Die Lage der Reichseinnahmen für die Zukunft ſei
durchaus günſtig

Politiſche Aerberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2ä März Hofnachrichten Heute Morgen unternahm
der Kaiſer einen Spaziergang im Thiergarten hatte eine Beſprechung im
Auswärtigen Amt mit dem Staatsſekretär Grafen Bülow und hörte dann
im Schloß die Vorträge der Miniſter v Miquel und Frhr v Rheinbaben
und des Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Die auf heute angeſetzte
Audienz des Biſchofs v Anzer beim Kaiſer iſt verſchoben worden
weil die Staatsſekretäre Graf Bülow und Tirpitz dabei anweſend ſein
ſollten dieſe aber heute verhindert waren

Zur Einbringung der Kanalvorlage bringt die Nordd
Alig Ztg heute folgende durch Sperrdruck als offiziös gekenn
zeichnete Kundgebung Sicheren Nachrichten zufolge ſo ſchreibt die
Kreuz Zig iſt der Geſetzentwurf über die Regulirung der unteren

Oder der Spree und der Havel ſo weit gefördert daß er bei Beginn
des nächſten Monats dem Landtage zugehen kann Die Notiz erweckt
in dieſer Form den Anſchein als werde beabſichtigt über die Regulirung
der genannten Flüſſe einen beſonderen Geſetzentwurf Anfangs April
vorzulegen Wir ſind in der Lage zu erklären daß die Regierung
nicht daran denkt die betreffenden Pläne getrennt von den übrigen
Entwürfen an den Landtag gelangen zu laſſen Sie wird allen
Verſuchen die Grundlage der neuen Kanalvorlage zu ver
ſchieben auf das Beſtimmteſte entgegentreten Das Ziel der
Letzteren iſt weder eine Bevorzugung des Weſtens noch eine ſolche des
Oſtens ſondern eine möglichſt gleichmäßige Berückſichtigung
berechtigter Jntereſſen mögen ſie vom Weſten oder vom Oſten von
der Landwirthſchaft oder von der Jnduſtrie gemacht ſein

Die Ausſichten der Flottenvorlage werden von unbe
fangener parlamentariſcher Seite als günſtig betrachtet dies Urtheil
wird auch durch den Verlauf der zweitägigen Verhandlungen in der
Budgetkommiſſion beſtätigt Jn den Regierungskreiſen iſt man derſelben
Meinung zumal an den maßgebenden Stellen nicht die mindeſte Beſorgniß
beſteht daß es wegen der Deckungsfrage zu keiner Verſtändigung
kommen könnte Die Kommiſſion vergl den Sonderartikel Red hofft
am Donnerstag die Generaldebatte zu beendigen

Das preußiſche Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich am

Greta erwiderte nichts ſondern begann nun von ihrem geſtrigen
Abenteuer zu erzählen und daß der Retter in der Noth der
neue Beamte Herr Ranſau geweſen ſei der dadurch noch
geſtern hier eingetroffen wäre und daß ſie auch heute früh
bereits mit ihm einen Rundgang durch die Wirthſchaft gemacht
hätte Herr von Tarden ſchalt und wetterte auf Johann den
nichtsnutzigen Menſchen den er ſicher nächſtens zum Teufel
jagen würde
Ranſau nun endlich angelangt ſei es wäre auch hohe Zeit
daß er Vertretung bekäme da er in den nächſten Tagen zu
einigen Jagden von Haufe abweſend ſein würde Frau von
Tarden war bei dem Gedanken an die Todesgefahr in der
hre Tochter geſchwebt ganz erregt Sie hatte der Tochter
and in die ihre genommen und ſtreichelte ſie leiſe während

ſie mit zitternder Stimme ſagte Liebling in was für einer
Gefahr haſt Du geſchwebt während ich ruhig ſchlief Es iſt
chrecklich denken zu müſſen welch ein Unglück hätte entſtehen
können wenn Herr Ranſau nicht gerade zur Stelle geweſen
wäre wie tief dankbar müſſen wir ihm ſein Thu mir
blos den Gefallen und verwöhne mir aus lauter dankbaren
Gefühlen nicht den jungen Menſchen Er that einfach ſeine
Kflicht und damit baſta
Greta aber die in der Mutter tief ergriffene Züge ſchaute

ging es durch den Sinn wie ſie geſtern einen Augenblick mit
vilder Freude an ein jähes Ende ihrerſeits hatte denken können

Dann ſprach er ſeine Zufriedenheit aus daß

Als Herr v Tarden gegangen war um unter vier Augen
wie er ſich ausdrückte ſeinem neuen Jnſpektor auf den Zahn
zu fühlen und dann mit ihm auf das Feld zu gehen auf dem
die Herbſtbeſtellung in vollem Gange war da nahm Frau v
Tarden Gretas blonden Kopf in ihre beiden Hände ſah ihr
liebreich in die Augen und fragte eindringlich Was haben
ſie Dir geſtern angethan Kind Hat Dich jemand gekränkt
oder beleidigt Willſt Du es mir nicht ſagen da ich ſehe daß
Dich etwas quält und beunruhigt Ein leiſer Schreck
ging durch Gretas Körper aber als ſie in das gütig zu ihr
niederblickende Antlitz der geliebten Fragerin blickte da meinte
ſie es noch nie ſo elend und verfallen geſehen zu haben und
der Gedanke ihr nur neue Aufregung zu bereiten zwang ſtatt
wie ſie es am liebſten gethan ihren Kopf an der Mutter
Bruſt zu drücken um ſich dort auszuweinen ihre Lippen zum
Lächeln und ſie ſagte leicht Nein Du täuſcht Dich Mama
Jch bin nur müde und von dem geſtrigen Schrecken noch etwas

angegriffen ſonſt fehlt mir nichts Und war es hübſch
auf dem Feſt Hat Dir das Verkaufen Vergnügen gemacht

O ja ſehr ich habe viel eingenommen und mich dabei
ſchön amüſirt nachher der Ball weißt Du das war nichts
für mich ich war fremd und fühlte mich verlaſſen Ja
das iſt ein trauriges Gefühl ſagte Frau von Tarden ſinnend

Wohl dem der es in ſeiner ganzen Schwere nie zu durch

leben braucht Wie traurig Du das ſagſt Mama Haſt

Igegengenommen wären dieſe nur möglich auf der Grundlage vollſter Gegenſeitigkeit Mittwoch nach Erledigung kleinerer Vorlagen und von Anträgen mit
Errxungen und wie in demüthiger Abbitte küßte ſie innig die abgezehrte Du in Deinem Leben das Verlaſſenſein in ſeiner ganzen Bitter

Hand der Mutter und ſagte leiſe Du mußt Dich nicht nach keit durchkoſten müſſen Ja Greta das habe ich und
Roman von M Buchholtz träglich noch darüber aufregen Mama der liebe Gott hat mich Gott möge Dich vor ähnlichem Leid bewahren Arme

21 Fortſetzung Nachdruck verboten ja beſchützt Mutter Jch weiß Du hatteſt Deine Eltern ſo früh verlorenJa und was noch ſchlimmer war den Glauben an die
Menſchen und den Glauben an einen barmherzigen Gott

Mama wie viel Trauriges mußt Du durchlebt haben und wie
wenig Glück Nein Greta nicht wenig Glück ſondern
viel ſehr viel Glück habe ich ſchon durch Deinen und Stanis
laus Beſitz kennen gelernt Und Papa fragte Greta
leiſe er hat Dir kein Glück bereitet nicht wahr Jch
hätte ihn gern glücklicher gemacht als ich es vermocht Auch
er hat vom Leben mehr erwartet als es ihm gehalten und
gegeben hat Sei ihm ſtets eine gute ſehr gute Tochter Greta
und bedenke daß die erſte Pflicht der Kinder Dankbarkeit gegen
ihre Eltern iſt

Greta hatte den Kopf in ihre Hand geſtützt um die Thränen
zu verbergen mit denen ſich ihre Augen gefüllt hatten Jn
ihrem Herzen ſchrie es auf Nein ich kann keine Dankbarkeit
für den Vater hegen der durch ſein Handeln Dich und Stanis
laus und mich elend gemacht hat Deſſen Anweſenheit genügt
um jedes frohe Gefühl zu verbannen Der die zitternde Angſt
in meinem Herzen nicht zur Ruhe kommen läßt daß unſer
Lebensſchiff deſſen Steuer er in den Händen hält ſchlecht ge
führt iſt und daß es zerſchellen wird auf irgend einem Riff
in deſſen Nähe es ein guter Steuermann mit väterlichem Sinn
nie gebracht hätte Aber ſie vermochte es der Mutter nicht
zu ſagen ſie vermochte ſie auch nicht zu fragen Sag iſt es
wahr was andere ſich über uns über mich erzählen Nein
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Wahlprüfungen Zu einer längeren Erörterung führte der Vorſchlag
der Kommiſſion die Wahlen der Breslauer Abgg Schneider ſr Vp
Gothein fr Vgg und Wetekamp fr Vp für ungiltig zu erklären da
ermittelt iſt daß den ſozialdemokratiſchen Wahlmännern Geldbeträge
von 5 bis 6 Mk nach Abgabe ihrer Stimmen gezahlt worden ſind Die
Redner der Freiſinnigen gaben ſich Mühe die Sache als harmlos hinzuſtellen e übrigen Parteien waren darüber einig daß hier eine

e ng ungeſetzlicher Art vorliege und ſie erklärten die Wahlen
ür nichtig

Jn der deutſchen Armee wurden ſeit dem 15 Februar dieſes
z res penſionirt 2 Generalleutnants 4 Generalmajore 4 Oberſten

berſtleutnants 25 Majore 27 Hauptleute 9 Oberlentnants 11 Leut
nants Jn Summa 34 Offiziere Die Koſten dafür betragen pro Jahrca 270000 Mark Ohne Penſion wurden verabſchiedet 1 preußiſcher

Oberleutnant 3 preußiſche Leutnants Ausgeſchieden ſind ferner 2
preußiſche Oberleutnants und nicht weniger als 31 preußiſche Leutnants
Der Geſammtverbrauch an Offizieren beträgt ſomit in den letzten ſechs
Wochen 121 Das verfloſſene erſte Vierteljahr 1900 brachte 130 Offi
zieren die Penſionirung ein

Aus Kamerun meldet Wolff s Telegraphiſches Bureau vom
27 d Die Gerüchte von dem Tode des Hauptmanns v Beſſer
und der Vernichtung ſeiner Expedition ſind nicht beſtätigt So
viel bekannt iſt iſt Expedition des Hauptmanns v Beſſer nicht ge
fährdet Der Aſſiſtenzarzt Dr Dittmar der in dem Gefecht mit
den Eingeborenen ſchwer verwundet wurde iſt inzwiſchen ſeinen Ver
letzungen erlegen

Das Jnvaliden Verſicherungsgeſetz welches am 1 Januar
1900 in Kraft getreten iſt hat unter anderm auch Beitragsmarken für
13 Wochen eingeführt Wo alſo viertelfährliche Lohnzahlung ſtattfindet

wie z B bei vielen Dienſtboten kann der Arbeitgeber nunmehr
ſtatt 13 einzelne Marken eine Dreizehnwochenmarke verwenden Dieſe
Marke die drei Felder der Quittungskarte einnimmt muß aher durch An
gabe des Entwerthungstages in gern zum Beiſpiel 1 4 1900 ent
werthet werden Zu beachten iſt daß die Quittungskarten jetzt nur
zwei Jahre vom Ausſtellungstage ab gelten ihre Giltigkeitsdauer kann
aber durch Abſtempelung die bei der Polizei zu beantragen iſt für ein
oder zwei weitere volle Jahre verlängert werden

Braunſchweig 28 März Den welfiſchen Braunſchw Neueſten
Nachr wird von Berlin gemeldet Jn Hofkreiſen iſt das Gerücht ver
breitet daß zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog Ernſt Auguſt von
Cumberland ſowie zwiſchen dem Kaiſer und dem Großherzog von
Baden aus Anlaß der Verlobung der älteſten Tochter des Herzogs von
Cumberland ein Austauſch von ſehr herzlich gehaltenen Glückwunſch
Telegrammen ſtattgefunden habe Ferner meldet das Blatt dieſe
Nachricht werde in einem Briefe aus Gmunden beſtätigt

Elberfeld 28 März Jm Militärbefreiungsprozeß haben
heute die Plaidoyers begonnen Der erſte Staatsanwalt ſprach
drei Stunden Er ſagte es ſei nicht nachgewieſen daß Strucksberg Be
ziehungen zu militäriſchen Kreiſen gehabt habe oder daß öffentliche Miß
ſtände vorhanden ſeien Die der Anklage zu Grunde liegenden Vor
kommniſſe ſeien lediglich das Werk Strucksbergs und ſeiner Helfershelfer
Er beantragte gegen alle Angeklagten das Schuldig das Strafmaß
werde er nach der Rede des Staatsanwalts Alberts beantragen Hierauf
wurde die Verhandlung bis Nachmittags 4 Uhr vertagt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 28 März Erſt in vier Wochen ſoll der Vormarſch
Lord Roberts von Bloemfontein nach Norden beginnen Dieſe
erſtaunliche Meldung brachte der Draht aus Kapſtadt und trotz ihrer
Erſtaunlichkeit klingt ſie gar nicht unwahrſcheinlich Mit jedem Tage ſtellt
ſich deutlicher heraus ba Lord Roberts langes Verweilen bei Bloemfontein
keineswegs freiwillig ſondern durch die Unſicherheit ſeiner rückwärtigen
Verbindungen bedingt iſt Größere und kleinere Burenkommandos um
ſchwärmen die Stellungen der Engländer und ſtören den Nachſchub wie
den Telegraphendienſt immer empfindlicher wenige Kilometer von Bloem
fontein am Modderfluß befindet ſich ein Burenlager ebenſo bedrohen die
Buren die Straße von Kimberley nach Paardeberg und damit die Ver
bindung Lord Roberts mit Kimberley Die engliſche Armee bei Bloem
fontein wird vielleicht noch Wochen brauchen ehe ſie das Land in ihrem
Rücken von 7 Truppen gründlich geſäubert hat und ſo mag es
in der That Ende Mai oder gar Anfang Juni werden bis Lord Roberts
gegen Kroonſtad und weiter gegen den Vaalfluß vorſtoßen kann Für die
Buren bedeutet jeder Tag einen wichtigen Gewinn nicht allein in reinmilitäriſcher Hinſicht ſonbern ciütch im Hinblick auf die Möglichkeit von

Verſchiebungen der internationalen Lage zu ihren Gunſten
Aus Vanwyksvlei im Nordweſten der Kapkolonie wird vom 27 d

Mts berichtet General Parſons iſt geſtern hier von der Avantgarde
zurückgekehrt welche die Aufſtändiſchen bekämpft hat Er gab der
Hauptkolonne den Befehl heute aufzubrechen der Vormarſch wurde durch
heftige Regengüſſe verzögert welche die Wege ungangbar machten
Nach Meldungen aus Upington befindet ſich der Führer der Aufſtändiſchen
Steenkamp mit reichlich 800 bewaffneten Männern in Upington Die
Aufſtändiſchen ſind zum großen Theil mit Martinigewehren bewaffnet und
haben genügend Munition Die Wege ſind noch immer ſchwer paſſirbar
man glaubt daß auch das Ueberſchreiten der Flüſſe mit großen Schwierig
keiten verknüpft iſt

Ein harter Verluſt hat die Buren getroffen Laut Reuter Meldung aus
Lourenzo Marques iſt General Joubert geſtern Abend 111 infolge
eines Magenleidens geſtorben Pretoria iſt in tiefſter Trauer
erfüllt um den Verluſt eines wahren Patrioten eines tapferen Generals
und Ehrenmannes Bereits Mitte December wenige Tage nach der
Schlacht bei Colenſo wurde der Tod des Generals Joubert gemeldet
allein es ſtellte ſich ſpäter heraus daß derſelbe unr einen Unfall mit ſeinem
Pferde gehabt hatte der ihn allerdings zwang den Oberbefehl über die
Buren vor Ladyſmith Schalk t zu übergeben Man wird nun wohl
eine Beſtätigung der neuerlichen Nachricht von dem Tode des Generals
abwarten müſſen Jedenfalls würde der Tod desſelben keine entſcheidende
Bedeutung für die Fortführung des Krieges haben da ſchon vor einiger
Zeit gemeldet wurde daß General Joubert nicht mehr die Hauptrolle in
der Leitung der Burenſtreitkräfte ſpiele

Eine Depeſche von der Front in Natal meldet wie eine Nachricht
aus Pretoria r daß die Zerſtörung der Kohlenbergwerke
welche den Engländern von Nutzen ſein könnten fortdauert Sämmtliche
drei Schächte der Dundeer Grube ſeien geſprengt und die Maſchinen ver
nichtet Die Vorbereitungen zur Zerſtörung der übrigen Kohlenſchächte
ſeien beendet Jn der amtlichen Liſte der Burenverluſte ſind bis zum
15 Januar die Namen von 40 Frauen die von engliſchen Kugeln ge
tödtet oder verwundet wurden eingetragen Das Alter der Jüngſten wird
auf 13 Jahre angegeben und das Alter der Aelteſten auf 29 Jahre

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Lourengo Marques vom
26 März berichtet Die Johannesburger Digger News melden das

ſchlagendes Herz zur Ruhe und gab der Mutter auf ihre Fragen
nach dieſem und jenem ruhig Beſcheid

Jm Laufe des Geſpräches fragte Frau v Tarden Papa
erwähnte daß uns Fürſt Rahden ſeinen Beſuch machen will
Das wundert mich denn mit ſeinem Vater hatte Papa viele
Unannehmlichkeiten Jch hoffe er kommt nicht ſagte Greta
finſter er iſt ein eitler Menſch der doch nur auf uns herab
ſieht Wie bitter Du das ſagſt War er unhöflich gegen
Dich O das hätte er nur wagen ſollen Nein Mama
das war er nicht ich möchte ihm auch rathen es niemals
gegen mich zu ſein denn er würde ſich ſehr täuſchen wenn er
glaubt ich ließe mir irgend etwas gefallen obgleich ich nur
ein Fräulein v Tarden bin und er ein Fürſt iſt Aber
Kind Greta wie erregt Du biſt Das iſt doch ſonſt nicht
Deine Art Der Fürſt iſt mir unangenehm Glaube
mir Mama er iſt wie eine ſchillernde Schlange nach außen
von beſtrickender Liebenswürdigkeit und im Grunde meint er
es ganz anders Dafür müßte man Beweiſe haben Es
iſt nie richtig einen Menſchen nur weil er uns nicht gefällt
herbe und ungerecht zu beurtheilen Greta ſchwieg da ſie
das was ſie von ihm gehört hatte nicht ſagen wollte

Sehr aufgeräumt kehrte Herr v Tarden von ſeinem Rund

Kriegsamt in Pretoria habe Nachrichten vom 21 März erhalten
Hiernach ſeien die Generale Grobler und Olivier welche kürzlich von
Norwalspont und Stormberg in der Nähe von Thabanſchu angekommen
waren genügend nach dem Norden vorgerückt um der Sorge daß ſie
abgeſchnitten werden könnten enthoben zu ſein Man erwartet daß die

nächſt in Winburg ankommen werden Jn einigen Tagen werden die
General Grobler und Olivier ſich mit dem General Dewet vereinigen
Dann werden die verbündeten Truppen dem Feldmarſchall Roberts aus

iebigen Widerſtand leiſten können Daſſelbe Bureau meldet aus Mafern
Nachdem die engliſchen Truppen unter Oberſt Pilcher ſich zurückgezogen
alten beſetzte eine ſtarke Burenmacht vermuthlich unter Olivpier
adybrand wieder und nahm eine ſtarke Stellung um Plaatberg und
Modderpoort ein Man glaubt daß den Buren der Rückzug in der
Richtung auf Kroonſtad abgeſchnitten und hält eine Schlacht für be
vorſtehend Eine Reuter Meldung aus Kroonſtad beſagt General
Delarey iſt an Jnfluenza erkrankt Das Kommando über die Trans
vaal Truppen führt zur Zeit General Jmuts Kommandant Crowther
berichtet er habe Ladybrand wiedergenommen nachdem die Engländer
z eine Stunde dort aufgehalten und den Landdroſt Van Dorkum und

n Feldkornet Smith gefangen genommen hatten Die Engländer ver
loren einen Verwundeten und drei Geſangene ſie flüchteten nach Mafern
hin Bei Brandſort fand ein kleines Gefecht ſtatt bei welchem vier
britiſche Ulanen getödtet und ſechs verwundet wurden

Ainerika
Die offene Thür in China

Rewyork 28 März Von Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten über die Handels
freiheit in China iſt neuerdings wiederholt die Rede geweſen Nach
ſtehende amtliche Erklärung darüber erfolgt jetzt von Waſhington aus
Die von den Vereinigten Staaten mit England Frankreich
Deutſchland Rußland Ftalien und Japan über die Politik
der offenen Thür in China gewechſelten Noten ſind jetzt ver
öffentlicht worden Der Notenwechſel erſtreckt ſich auf die Zeit vom
6 September 1899 bis zum 20 März 1900 und beginnt mit einer vom
Staatsſekretär Hay an die amerikaniſchen Botſchafter im Auslande ge
richteten Note in der der Wunſch der Vereinigten Staaten zum Ausdruck
ebracht wird daß die Märkte in China dem Handel der ganzen

elt geöffnet werden um auf dieſe Weiſe gefährlichen Verwicklungen
vorzubengen und in der gleichzeitig zur Abgabe einer Erklärung in dieſem
Sinne aufgefordert wird um ein gemeinſames Vorgehen der Mächte in
Peking zur Aufrechterhaltung des Beſtandes Chinas zu beſchleunigen
Als die amerikaniſche Botſchaft in Berlin der deutſchen
Regierung dieſe Note unterbreitete wies ſie hin auf die bereits von
Deutſchland abgegebenen Verſicherungen daß die aus den Verträgen hervor
gehenden Vorrechte Amerikas gewährleiſtet werden ſollten und fügte hinzu
daß von Deutſchland die erwähnte Erklärung gewünſcht werde weil
zwiſchen deutſchen und engliſchen Staatsangehörigen ernſte Streitigkeiten
ausbrechen könnten welche die amerikaniſchen Intereſſen ſchädigen Der
amerikaniſche Botſchaftsſekretär in Berlin Jackſon telegraphirte am
4 December ſeiner Regierung daß Deutſchland ſich der Abgabe
der gewünſchten Erklärung nicht widerſetze Graf Bülow ließ
ſpäter eine ſchriftliche Antwort an die Regierung in Waſhington gelangen
in der er die dem Botſchaftsſekretär Jackſon abgegebene mündliche Ver
ſicherung beſtätigte Rußland antwortete auf die Note der ameri
kaniſchen Regierung daß es mit Freuden auf den Vorſchlag ein
gehe Frankreich und die übrigen Mächte antworteten in dem
ſelben Sinne Am 20 März ſchreibt dann Hay den Botſchaftern daß
die Vereinigten Staaten nachdem ihr Vorſchlag von allen Mächten an
genommen worden ſei die Antwort einer jeden als definitiv und end
giltig anſehen

Zur Ergänzung dieſer Meldung verbreitet das offiziöſe W T
folgende weitere Mittheilung Der Staatsſekretär des deutſchen Aus
wärtigen Amts Graf Bülow hat auf den amerikaniſchen Vorſchlag betr
die offene Thür in China eine vom 19 Februar datirte Antwort
nach Waſhington gelangen laſſen in der es heißt Deutſchland habe
von an an in dem ihm unterſtehenden Gebiet in China die voll
kommene Gleichheit der Behandlung aller Nationen betreffend
Gewerbe Schiffahrt und Handel nicht allein aufgeſtellt ſondern auch
thatſächlich durchgeführt Deuiſchland denke nicht daran
künftighin von dieſem Grundſatz abzugehen der zugleich jede Beein
trächtigung oder Benachtheiligung amerikaniſcher Bürger ausſchließe ſo
lange Deutſchland hierzu nicht durch Erwägungen der Gegenſeitigkeit in
Folge des Abweichens anderer Regierungen von dieſem Grundſatz
gezwungen werde Wenn daher die anderen an der gewerblichen Ent
wicklung Chinas intereſſirten Mächte willens ſeien die gleichen Grund
ſätze anzuerkennen ſo könnte dies der deutſchen Regierung nur erwünſcht
ſein welche in dieſem Falle auf Erſuchen gern bereit ſein werde mit den
Vereinigten Staaten und den anderen Mächten an einem Abkommen
Theil zu nehmen durch das gegenſeitig die gleichen Rechte ge
ſichert werden

Lokales
Der Nachbruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 März
Einverleibung der Vororte Das Herrenhaus nahm den Ge

ſetzentwurf betr Erweiterung des Stadtkreiſes Halle ohne jede Er
örterung an Von dem Herrn Ober Präſidenten iſt die telegraphiſche
Genehmigung aller Vorſchläge des Magiſtrats wegen der Bildung zweier
Staudesämter eingegangen Das Standesamt 8 wird jedenfalls be
reits am Sonnabend im Hauſe Steinweg Nr 2 etablirt werden damit
die Bureaus der Schulverwaltung in den Schmeerſtraßenflügel des
Rathskellergebäudes verlegt werden können um im Sparkaſſengebäude
weitere Räume für die Armenverwaltung frei zu bekommen Es iſt aber
zu beachten daß das Standesamt 8 die ſtandesamtlichen Geſchäfte für
den ganzen Bezirk der Altſtadt bis zum Tage der Veröffentlichung des
Geſetzes über die Einverleibung der Vororte zu bearbeiten hat Solange
bleiben auch die Standesämter in Giebichenſtein Trotha und
Cröllwitz in Thätigkeit Am Tage der Geſetzespublikation ſtellen die
beſonderen Standesämter in den Vororten ihre Thätigkeit ein und gleich
zeitig nimmt das Standesamt N welches in das alte Wohnhaus des
Herrn Kommerzienrath Lehmann in der Burgſtraße verlegt wird die Ge
ſchäfte auf Zu dem Standesamt N wird wie bereits mehrfach mit
getheilt der Stadttheil nördlich des Burggrabens der Scharrenſtraße
Weidenplan geſchlagen Sobald das Standesamt N die Geſchäfte aufnimmt
ſind alle Meldungen aus den bisherigen Vororten und dem nördlichen Theile
der Altſtadt bei dieſem zu machen auch dann wenn das Standesamt aus dem
Amtshauſe in Giebichenſtein noch nicht nach dem neuen Lokale in der
Burgſtraße verlegt ſein ſollte die Verlegung wird aber ungeſäumt vor
ſich gehen ſobald das Geſetz veröffentlicht iſt Eine ſchwierige Frage iſt

gang mit Ranſau durch die Felder zurück Das ſcheint ein
verſtändiger Menſch zu ſein ſagte er ein wenig kurz ange
bunden mit den Leuten das werde ich ihm ſchon abgewöhnen
Die Hauptſache iſt daß er einen offenen Kopf hat dem ich
etwas Ordentliches beibringen werde

ſtänden ſeines Beſitzes vorüber gehen konnte

nach nicht vorhanden iſt

obgleich es nichts helfen wird Fortſetzung folgt

Truppen welche alle den ſüdlichen Theil des Freiſtaates verließen dem

Während Herr v Tarden in dieſen Worten ſeiner Ueber
zeugung Ausdruck gab wie ſehr er glaubte Ranſan mit ſeiner
Wirthſchaftsmethode imponirt zu haben konnte dieſer ſich im
Jnnern garnicht darüber bernhigen wie ein alter Landwirth
der nach ſeinen Reden etwas Tüchtiges verſtehen mußte ſo
blind und tanb ſo vollkommen unberührt an all den Miß

Sicher hatte er
für den an und für ſich ſchönen Boden von Domnika vieles
gethan aber er bedachte nicht daß dieſe Düngemittel erſchöpft
werden mußten und unzureichend für den Boden blieben wenn
die Hauptſache fehlte eine gründliche Beackerung Herr Gott
im Himmel dachte Ranſan als er einen Augenblick ausruhend
in ſeinem Zimmer ſaß was giebt es doch für Wirthſchaften
Um die hier einigermaßen in Ordnung zu bringen dazu gehören
Jahre der Arbeit und ein großer Geldbeutel der allem Anſchein

Mein beſtes Wollen und Können
wird hier wenig nützen aber was ich vermag will ich thun

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 März Nr 75in Bezug auf die Regelung der Verhältniſſe der Ortskrankenkaſſen welche
bisher in den Vororten beſtanden aufgetaucht Dieſe Ortskrankenkaſſen

2 gehen der Stadt an ſich nichts an ſie müſſen aber am Tage
der Einverleibung mit Halleſchen Ortskrankenkaſſen verſchmolzen
werden Beſonders ſind auch die Mitglieder der Ortskranken

kaſſe Nundes Saalkreiſes den Krankenkaſſen zuzutheilen
haben die Krankenkaſſen der Vororte und des Saalkreiſes ſelbſtverſtändlich
Unterſtützungen an erkrankte Mitglieder V zahlen welche natürlich die

lleſchen Kaſſen nicht ohne Weiteres übernehmen wollen während die
eiskrankenkaſſe Jntereſſe daran hat die Verpflichtungen ahzuſchieben

Wegen entſprechender Vertheilung der Laſten ſind Unterhandlungen
im Gange Nach erfolgter Einverleibung tritt im Poſtverkehr
zwiſchen den Vororten und Halle der für Ortsbeſtellbezirke giltige
Tarif in Kraft ſo daß z B Briefe bis zum Gewichte von 250 g künftig
nur 5 Pf anſtatt bisher 10 bezw 20 Pf koſten werden Indeſſen erfährt
die Freude hierüber eine weſentliche Einſchränkung durch die Aufhebung
der Privatpoſten vom 1 April ab Welch erhebliche Mehraufwendungen
dem Publikum aus dieſer Aenderung erwachſen ergiebt ſich aus der
Thatſache daß der Magiſtrat welcher bisher die Steuer Ausſchreiben
durch den Courier austragen ließ in Zukunft bei Beſtellung durch
die Poſt allein eine Mehrausgabe von rund 2000 Mark haben und
deshalb wohl vor die Frage geſtellt werden wird ob die Zuſtellung dieſer
Schriftſtücke nicht vortheilhafter durch eigene Boten erfolgt eine Anfrage
ob die Poſt geneigt wäre die Beſtellung der Steuerausſchreiben e gegen
Zahlung einer Pauſchalentſchädigung zu übernehmen wurde ablehnend
beantwortet Die etatsmäßigen Beamten der Vororte werden
in der Halleſchen Verwaltung folgende Stellungen erhalten Amts
vorſteher Rudloff Giebichenſtein Standesbeamter des Standesamts N
Amtsvorſteher Müller Trotha Sekretär im Steuerbüreau Ortsvorſteher
Daßler Cröllwitz Aſſiſtent im Einwohner Meldeamt Staatsmann
Giebichenſtein Stadthauptkaſſe Röder Giebichenſtein Armendirektion
Rottig Giebichenſtein Steuerkaſſe Dannhäuſer und Trurx
Giebichenſtein verbleiben beim Giebichenſteiner Waſſerwerke Torge
Cröllwitz wird Magiſtratsbote Frönicke Trotha erhält eine
Stelle als Reeeptor der Gas und Waſſerwerke Die Hülfs
arbeiter werden verſchiedenen Geſchäftsſiellen zugewieſen dagegen
bleiben die Polizeibeamten zunächſt in ihren Stellungen Herr Kommiſſar
Lutterbüſe Giebichenſtein verwaltet wie bereits mitgetheilt als zweiter
Kommiſſar die Geſchäfte des Wachtmeiſters beim Giebichenſteiner Revier
Da Herr Lutterhüſe gegenwärtig weſentlich weniger Gehalt bezieht als
das Höchſtgehalt der Wachtmeiſter in Halle beträgt ſo rückt er in die
Skala der Wachtmeiſter ein Sofern er nach einiger Zeit die für Polizei
kommiſſare in Halle vorgeſchriebene Prüfung beſteht ſo wird er danach
ſelbſtverſtändlich die erſte freiwerdende Stelle eines Revier Vorſtehers er
halten und in die Stelle der Polizeikommiſſare einrücken

Tarif und Verkehrsanzeiger Die Königliche Eiſenbahn
direktion Erfurt hat inſofern eine begrüßenswerthe Neferung v Ein
führung gebracht als ſie vom 1 April d J ab einen Tarif und
Verkehrsanzeiger herausgiebt welcher ſowohl den ODienſtſtellen der
Verwaltung als auch den Handels und Gewerbekreiſen zu dienen be

pro Etatsjahr 1 April bis 23 März die ſämmtlichen Stations
kaſſen des Direktionsbezirks Erfurt entgegennehmen wird einer uns
vorliegenden Probenummer gemäß nur einſeitig als Tektur bedruckt
ſein und folgenden Jnhalt aufweiſen 1 Verfügungen an die Dienſt
ſtellen betreffend den Abfertigungsdienſt das Rollfuhrweſen die Bezeich

2 den Aushang über Vieh und Fiſchbeförderung und Aenderungen und
Ergänzungen deſſelben Ordnung der Eil und Stückgutbeförderung das
Pferdekursbuch c 3 Verfügungen betreffend den Aushang über die ge
eignetſten Auflieferungszeiten für Eil und Frachtgüter 4 Verfügungen
vetreffend die Dienſtzeit der Abfertigungsſtellen 5 Verfügungen wegen
Eröffnung neuer Strecken und Stationen wegen Erweiterung der Ab
fertigungsbefugniſſe oder anderweiter Benennung derſelben 6 Mit
theilungen über Verkehrsſtörungen Beſchränkungen u dergl 7 Bekannt
machungen über Aenderungen in dem Stande der Zoll und Steuerſtellen
Cours Aenderungen 8
beſtimmungen zum Geſetz betreffend die Statiſtik des Waarenverkehrs des
deutſchen Zollgebietes mit dem Auslande 9 Angelegenheiten betreffend
die internationale Reblausconvention Bekanntgabe der Firmen deren
Gartenanlagen alljährlich unterſucht werden ſowie Bekanntgabe der für
den Pflanzenverkehr geöffneten Zollſtellen 10 Maßnahmen gegen die
Verbreitung anſteckender Krankheiten Cholera 2c 11 Maßnahmen
egen die Verbreitung von Viehſeuchen Ein Aus und Durchfuhrver

Oſter Pfingſt Weihnachts und Ferienverkehr 18 Verfügungen und
Mittheilungen betreffend die Tarife 2c für den Perſonen Gepäck Güter
und Viehverkehr ausgenommen Jnſtradirungs Maßnahmen 14 Angelegen
heiten den Wagenmangel und die Ladefriſten betreffend Zu näheren
Angaben und Auskünften ſind die Abfertigungsſtellen verpflichtet

Poſtaliſches Vom 1 April ab wird wie im inländiſchen
deutſchen Briefverkehr auch im Verkehr mit OeſterreichUngarn einſchl
BosnienHerzegowing und Liechtenſtein ſowie mit den deutſchen Schutz
gebieten und mit den in fremden Gewäſſern befindlichen deutſchen Kriegs
ſchiffen die Gewichtsgrenze für einfache Briefe von 15 g auf 20 8 erhöht

Verkehr der deutſchen Schutzgebiete untereinander treten vom 1 April ab
folgende Aenderungen ein 1 Der Portoſatz von 10 Pfg gilt für den
frankirten gewöhnlichen Brief bis zum Gewichte von 20 g bisher 15
einſchließlich 2 Geſchäftspapiere ſind unter denſelben Bedingungen wie
im inneren Verkehr Deutſchlands jedoch bis zum Meiſtgewicht von 2 Ig
zugelaſſen Die Gebühr beträgt bei einem Gewicht von 250 8 einſchließ

lich 20 Pfg bei einem Gewicht von mehr als 500 g bis 1 Kg ein

einſchließlich 60 Pfg 3 Die Vereinigung von Druckſachen Waarenproben
und Geſchäftspapieren oder von zweien dieſer Gattung zu einer Sendung
iſt bis zum Geſammtgewichte von 2 kg unter der Bedingung geſtattet
daß jeder Gegenſtand für ſich genommen die auf ihn anwendbaren
Grenzen des Gewichts und der Ausdehnung nicht überſchreitet Die Ge
bühr für zuſammengepackte Gegenſtände iſt gleich derjenigen für Geſchäfts
papiere Dieſelben Beſtimmungen gelten auch für den Verkehr Deutſch

mit der Maßgabe daß nur die Vereinigung von Druckſachen und Ge
ſchäftspapieren zu einer Sendung nicht auch die Beifügung von Waaren
proben geſtattet iſt

Verein für Volkswohl Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn
Profeſſor Dr Kohlſchütter abgehaltenen Hauptverſammlung wurde zu
nächſt die Entlaſtung der Rechnungen ausgeſprochen und dann der Aus
ſchuß durch Wieder bezw Neuwahl folgender Herren ergänzt Oberlehrer
Dr Bangert Kaufmann Brinkmann Kommerzienrath Hübner
Buchdruckereibeſitzer Karras Profeſſor Dr Kohlſchütter Architekt
Kuhnt Kommerzienrath Lehmann Buchhändler Dr Niemeyer
Profeſſor Dr Perlbach Stadtrath Pütter Oberdiakonus Richter
Rentner Senff Bankier Apelt Stadtrath Winter Lehrer Zweigler
Pfannenſchmiedemeiſter Möbius Rich Lindner Hierauf wurden vor
läufige Berichte über die Thätigkeit der einzelnen Abtheilungen erſtattet
Dem Vorſtande wurde nahe gelegt ſich an der Weli Ausſtellung in Paris
zu betheiligen da aber die Herſtellung der Zeichnungen e etwa 300 Mk
Koſten verurſacht hätte ſo wurde auf die Ehre verzichtet Dagegen ſoll
eine Betheiligung an der Städte Ausſtellung in Dresden ſofern dadurch
Ausgaben nicht erwachſen im Auge behalten werden Der Erwerb eines
Grundſtücks hat den Vorſtand ſchon mehrfach beſchäftigt Jetzt ſteht noch
ein ſtädtiſcher Bauplatz an der Ecke der Zapfenſtraße zur Verfügung
außerdem iſt ein Theil des Grundſtücks des ehem Hotels Kronprinz zum
Kauf angeboten Der Vorſtand wird die Offerten prüfen Da die Evangeliſche
Vereinshaus Geſellſchaft vielleicht das Kronprinz Grundſtück ankauft ſo
ließe ſich die Sache ſo arrangiren daß der Volkswohlverein einen Theil der
Gebäude miethet Die zum Erwerb eines Grundſtücks erforderlichen Ka
pitalien ſtehen dem Verein zwar zur Verfügung es iſt aber Vorſicht nach
der Richtung geboten daß durch das Geſchäft nicht etwa höhere laufende
Ausgaben entſtehen Jm vergangenen Jahre betrugen die Einnahmen
einſchließlich 3000 Mk Baarbeſtand aus dem Vorjahre 7468 Mk die

Ausgaben dagegen 4850 Mk ſo daß mithin ein Baarbeſtand von
2600 Mk verblieb Sonach iſt eine kleine Verringerung des Baar
beſtandes eingetreten und es darf zunächſt keine höhere Belaſtung des
Vereins ſtattſinden wenn nicht dringendere Aufgaben zurückgeſtellt werden
ſollen Die II Abtheilung Abwehr von Verarmung und Bettelei hatte
infolge des letzten ſirengen Winter größere Ausgaben ſie tritt indes noch
mit einem Kaſſenbeſtande von 103,60 Mk in das neue Vereinsjähr ein
Die Eröffnung der Krippe follte am 1 April ſtattfinden Da indes in
letzter Zeit weſentlich günſtiger gelegene Räume angeboten wurden in der

ſtimmt iſt Dieſer Anzeiger auf den Abonnements zum Preiſe von 2 Mk

nung und Bezettelung e der Güter Bekanntgabe der fehlenden 2c Güter

ote Sperrungsmaßregeln 12 Maßnahmen betreffend den Sonntags

Jm Verkehr Deutſchlands mit den deutſchen Schutzgebieten ſowie im

tich 10 Pfg bei einem Gewicht von mehr als 250 bis 500 2 einſchließ

ſchließlich 30 Pfg bei einem Gewicht von mehr als 1 kg bis 2 kg

lands mit den im Auslande befindlichen deutſchen Kriegsſchiffen jedoch

Desgl über Aenderungen der Ausführungs
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Nr 75 FreitagL Kinderbewahranſtalt in der Klausſtraße ſo wird das neueſte Unter
nehmen des Vereins wahrſcheinlich erſt am 1 Mai in Betrieb treten
und zwar wird die Krippe von einer beſonderen Abtheilung geleitet
werden Die Ferienkolonieen haben erhebliche Fortſchritte gemacht
indem anſtatt fünf deren ſechs ausgeſandt werden könnten Hoffentlich
gehen dieſer Abtheilung wieder ausreichende Mittel zu damit die Zahlder Kinder im Wachsthun der Stadt entſprechend vergrößert werden kann

Die Volksküchen hatten hinſichtlich des Umſatzes einen kleinen Rückgang
zu verzeichnen das finanzielle Ergebniß blieb aber befriedigend Die Ab
theilung für Jugend und Volksſpiele hat keine ſichtbaren Fort
ſchritte gemacht der ſchöne Spielplatz wird nicht ausreichend genug be
nutzt Wenn mehr Jutereſſe für die Spiele erweckt werden ſolle ſo ſeien
neue Einrichtungen und eine Verbeſſerung des Platzes nöthig was erheb
liche Ausgaben verurſachen werde Beſonders wünſchenswerth erſcheint
dem Leiter der Abtheilung die Beſeitigung der Eſchenallee auf dem Sand
anger damit die Spielenden mehr Raum zur Ausbreitung haben Jn
der Hauptſache betheiligten ſich Schüler an den Spielen ie Arbeits
ſtätte hatte etwas geringeren Umſatz ſie erzielte aber einen kleinen Ueber
ſchuß Es wurden im Durchſchnitt etwa 20 Mann beſchäftigt Für dieſes
Jahr ſind die Ausſichten in Folge weſentlicher Erhöhung der Holzpreiſe
trübe Oie Ergebniſſe der Arbeitsnachweisſtellen ſind denen des
Vorjahres gleich Die Abtheilung X Heilſtätte für Lungenkranke hat
mehrere Kranke unterſtützen und ihr Vermögen auf 800 Mark vermehren

können eVon der Univerſität Morgen Freitag Mittag 12 Uhr hält im
Feſtſaale der Univerſität Herr Dr phil Ernſt Küſter ſeine Antritts
vorleſung über Morphologiſche und hiſtoriſche Streitfragen auf dem Ge
biet der Bakterienkunde

Stadtthegter Das Moſer ſche Luſtſpiel Der Salontyroler
welches gelegentlich der Aufführung zum Benefiz für Herrn Werner einen
ſo großen Heiterkeitserfolg hatie wird am Freitag wiederholt zum letzten
Male und zwar im Farbenabonnement 130 roth Für Sonnabend iſt
als volksthümliche Vorſtellung bei kleinen Preiſen das Trauerſpiel Maria
Stuart angeſetzt Schülerbillets haben Giltigkeithalia Theater Am Sonnabend den 51 März gelangt Suder

mann s Schauſpiel Heimath zur Aufführung Die gegenwärtige
Bewegung hat die Werke Sudermann s wieder ſo ſehr in den Vorder
grund geſtellt daß die Direktion durch eine außergewöhnliche Preis
ermäßigung dem e weiterer Kreiſe nach Sudermann s Werken
glaubt entgegenkommen zu ſollen Billets für dieſe Sonnabend Auf
führung von Heimath ſind bereits jetzt erhältlich

Der zweite kommunale Wahlbezirksverein hat Freitag den
30 März Abends 8 Uhr Verſammlung in Fr Kohl s Reſtaurant König
ſtraße 4 Die Tagesordnung lautet 1 Bericht über die beſchloſſene Um
ſatzſteuer und Beſprechung des darüber einzuführenden Regulatives
2 Straßenpflaſternngen im Bezirk 3 Bericht über den abgeänderten
Beſchluß des elektriſchen Werkes

Der Kirchengeſangverein Ulriciaug der ſchon ſeit vielen
Jahren die Liturgien der hohen Feiertage in der St Ulrichskirche verſchönt
gedenkt unter Leitung ſeines jetzigen Dirigenten Herrn Hugo Hache
am Sonntag den 1 April Abends 7 Uhr in der St Ulrichskirche ein
Concert zu veranſtalten Außer den hervorragenden Soliſtinnen und
Soliſten die der Verein Ulriciana ſelbſt zu ſeinen Mitgliedern zählt
haben noch die Herren Concert und Oratorienſänger G Trautermann
ſowie der Cellovirtuos Bernh Schmidt und der Organiſt W Wurf
ſchmidt ihre Mitwirkung zugeſagt Der Eintritt iſt für Jedermann frei
nur ſollen am Eingange an den Kirchthüren Texte ſowie Programme
gegen Erſtattung von 80 Pfg vertheilt und nach Schluß des Concertes
beim Ausgang eine Kollekte geſammelt werden die dann den Grundſtock
zur Anſchaffung einer neuen für die Ulrichskirche dringend nöthig
werdenden Orgel bilden ſoll

Richard WagnerBerein Der als WagnerSchriftſteller bekannte
Privatdozent Herr Dr Arthur Prüfer aus Leipzig wird am nächſten
Montag 2 April im Richard Wagner Verein Hotel Tulpe einen
e über das Thema Die ſagengeſchichtlſchen Grundlagen
von Wagner s Tannhäuſer halten Der muſikaliſche Theil des
Abends bringt eine Serenade Streichtrio von Beethoven Gäſte ſind
willkommen

Verſammlung Morgen Freitag den 80 März Abends von
129 bis 11 Uhr Schluß pünktlich findet Schillerſtraße 59 I eineVerſammiung junger Männer der Paulusgemeinde ſtatt
Thema Warum zweifeln manche junge Männer am Chriſtenthum
Freie friſche Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren an ſowie ältere
und verheirathete willkommen

Familienabend Der Jünglings und Jungfrauen Verein der
St Ulrichsgemeinde veranſtaltet heute Donnerstag im Wintergarten
für die Konfirmirten einen Familienabend Das Programm enthält außer
einer Anſprache des Herrn Oberdiakonus Richter und gemeinſamen
Geſängen in reicher Abwechſelung muſikaliſche und deklamatoriſche Dar
bietungen darunter Treue um Treue ein Leucſches Spiel in vier Akten
von R Wendland Der Stoff iſt der Geſchichte Kaiſer Ottos d Gr
entnommen Die Feier beginnt um ,8 und ſchließt gegen 10 Uhr

Die Kaiſerl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor am 24 d Mts durch den Tod ihr Mitglied
Geheimen Sanitätsrath Dr Carl Panthel königl Brunnen und Bade
arzt in Bad Ems Er wurde am 27 December 1821 in Herſchbach
Amt Selters HeſſenNaſſau geboren und gehörte der Akademie ſeit 1880
als Mitglied an

Frauenerwerb Den Eltern welche darauf bedacht ſein müſſen
ihre Töchter erwerbsfähig zu machen eröffnen ſich immer mehr Wege
Am geeignetſten für junge Mädchen weil am meiſten ihren Anlagen ent
ſprechend iſt der Lehrberuf und der haus wirthſchaftliche Beruf Jn der
Anſtalt Harz 18 werden junge Mädchen mit guter Vorbildung zu Privat
lehrerinnen und Kindergärtnerinnen oder in kürzerer Zeit zu Kinder
pflegerinuen ausgebildet Ebendaſelbſt finden junge Damen aus bürger
lichen Kreiſen ſachgemäße Ausbildung zu Repräſentantinnen Stützen e
Die neuen Kurſe beginnen im April

Gutes Ergebnifz Die von dem theatraliſchen Verein Thalia
veranſtaltete Wohlthätigkeitsvorſtellung zum Beſten der diesjä rigen Ferienkolonie hatte einen Reinertrag von 207,15 Mk welcher S an den

Verein für Volkswohl abgeliefert wurde Bemerkenswerth iſt daß es dem
rührigen Verein trotz eines vier Tage vor der Veranſtaltung ſeitens des Herrn
Direktor Richards ergangenen Verbotes der Aufführung von Groß
ſtadtluft dennoch gelang ſich ſeiner Aufgabe durch Spielen dreier Ein
akter die ſehr beifällige Aufnahme fanden in anerkennenswerther Weiſe
zu entkledigen

Straßenſperrung Wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten
wird die Große Brauhausſtraße zwiſchen Leipzigerſtraße und Kleine Brau
hausſtraße vom 31 d M ab auf einige Tage für den Reit und Fahr
verkehr geſperrt

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im April 1900 Die Sonn e
augenblicklich eiwas mehr als 20 Millionen Meilen von der Erde ent
fernt gelangt am 20 ins Zeichen des Stieres Die Tageslänge beträgt
12 St 51 Min nach einer Woche gegen 148 St er Mond iſt
Vollmond am 15 Neumond am 29 Er ſteht in Erdferne am 11 in
Erdnähe am 27 An Planeten ſind ſichtbar zunächſt Venns als
Abendſtern Jhre Sichtbarkeitsdaner beträgt 4 St Jupiter erhebt ſich
ſchon in den ſpäteren Abendſtunden im O und kann mehr als 5 St be
ohachtet werden Seine 4 größeren Monde kann man ſchon im Feld
ſtecher bemerken Saturn erhebt ſich 2 St ſpäter als Jupiter und
iſt zur Zeit 3 St lang ſichtbar Der grünlich ſchimmernde
Uranns zeigt ſich erſt um 3 Uhr früh am ſüdlichen Himmel
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und iſt gegenwärtig nicht leicht zu bemerken Jn Mond
nähe befinden ſich Venus am Jupiter am 18 und Saturn am 20
Der Fixſternhimmel bietet am 1 um 9 am 15 um S und am
30 um 7 Uhr Abends folgendes Bild Tief im W iſt der herrliche
Orion noch ſichtbar Nördlich von ihm befindet ſich der Stier mit dem
hellen Aldebarau den Hyaden und den Plejaden oder dem Siebengeſtirn
Zwiſchen dem Orion und dem Polarſtern der jetzt 19 13 10 vom
dordpol des Himmels entfernt iſt funkelt wie ein Diamant die Kapella

Südlich vom Orion hart am Horizont begrüßen wir Sirius den
hellſten n Er befindet ſich im Bilde des Gr Hundes und
wird guch Hundsſtern genannt Oeſtlich von ihm flackert der gelbliche
Prokyon und nördlich von dieſem ziehen die Zwillinge
Kaſtor und Pollux ihre Straße weiter Oeſtlich vom Prokyon faſt im
Meridian erglänzt Regulus Tief im WNW ſtrahlen die Sonnen der
Kaſſiopeja och über uns heißen wir den Großen Himmels
wagen willkommen Die Deichſel weiſt zur Krone deren 8 helleken
Sterne einen nach N zu offenen Halbkreis bilden Südweſtlich davon
fällt uns der wie Arkturus auf und ſüdſüdweſtlich hiervon flackert
die helle Spika Nördlich von der Krone erglänzt die ſaphirfarbige
Wega und tief unten im NNO ſchimmert Deneb in deſſen Nähe ſich
die Milchſtraße erhebt Dieſe verfolgt im großen Ganzen eine ſüdliche
Richtung Sternſchnuppen pflegen auszugehen am 16 vom Bilde
der Jungfrau am 18 und 19 vom Bootes und von der Wage am 20
25 und 26 vom Herkules

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen G Uhr nach Al
brechtſtraße 7 gerufen wo ein Schornſteinbrand zu beſeitigen war Gegen
7 Uhr kehrte die Wehr in das Depot zurück

Roher Patron Geſtern Abend mißhandelte der Handelsmann
Nerre von hier auf dem Marktplatze einige Kinder und darauf auch die
den Kindern zu Hülfe eilenden Mütter Seiner Feſtnahme ſetzte er den
heftigſten Widerſtand entgegen und erregte dadurch einen rieſigen Menſchen

auflauf Nerre wurde in Polizeigewahrſam genommen Derſelbe be
zeichnet ſich mit Vorliehe als Anarchiſt

Selbſtmord Heute Vormittag gegen 7 Uhr wurde in einer Acker
furche unmittelbar an der Rettig ſchen Gärtnerei in der Thurmſtraße die
Leiche einer unbekannten Frauensperſon anſcheinend dem Arbeiterſtande
angehörig gefunden Neben ihr lag ein kleines leeres Fläſchchen
das mit Gift bezeichnet Reſte von Schwefelſäure enthielt
Verbrennungen am Munde der Leiche zeigten daß die Frau
Schwefelſäure getrunken und ſich dadurch den Tod gegeben
hatte Anſcheinend liegt Selbſtmord vor Die Verſtorbene war etwa
50 Jahre alt ſie hat dunkelblondes Haar und iſt bekleidet mit grauem
Rock brauner Taille blau roth und weiß geſtreiften Schürze rothem
Kopftuch grauem Schultertuch mit ſchwarze Rand ſchwarzen Strümpfen
und Lederpantoffeln

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten
a S n 2Celegramme und letzte Nachrichten

seh Leipzig 29 März Privatmeldung Der 50 jährige Ein
wohner Tetzuer in Volkmarsdorf ſtürzte ſich heute früh mit ſeinem
7 jährigen Sohne aus dem Fenſter der vierten Etage auf den Hof
hinab wo beide zerſchmettert wurden Der Sohn war ſofort todt der
Vater iſt tödtlich verletzt Das Motiv der ſchrecklichen That iſt un
bekannt

Berlin 29 März Hirſch s Bur Zur Koſtendeckungs
frage für die Flottenvorlage wird einem hieſigen Blatte von unter
richteter Seite mitgetheilt daß die preußiſche Regierung und die Re
gierungen einiger anderer Bundesſtaaten ſich bereit erklärt haben einer
Verdoppelung des Lotterieſtempels wie ſie im Reichstage ja
ſchon angeregt iſt zuzuſtimmen

Elberfeld 29 März Wolff s Bur Jm Militärbefreiun gs
prozeß beantragten geſtern der Erſte Staatsanwalt gegen Dr Ziel
2 Jahre gegen Sackermann Borlinghaus und Berger je I Jahre
Gefängniß und Ehrverluſt gegen Friederichs Hüls ſen Putſch ſen je

3 Monate gegen Hüls jun Hott Sieper Vater und Söhne und die
beiden Ufer ſowie die beiden Paß und Garſchagen je 4 Monate gegen
Blombach 8 Monate ſowie gegen die beiden Hönneknövel Drees und
Mühlhoff je 6 Monate Gefängniß Die Rechtsanwälte Dr Graf und
Flucht beantragten die Freiſprrchung von Dr Ziel Sackermarſn und
Berger Heute wird die Verhandlung fortgeſetzt

Paris 29 März Hirſch s Bur Folgende fremde Herrſcher
haben bis jetzt zur Weltausſtellung ihren Beſuch angekündigt Der
Zar König Leopold von Belgien König Oskar von Schweden König
Karl von Portugal der Negus Menelik König Humbert nebſt Gemahlin
der Schah von Perſien und der König von Gricchenland

Paris 29 März Meldung des B Der ehemalige Bot
ſchafter am preußiſchen Hofe Graf Benedetti iſt geſtern geſtorben
Am 13 Juli dieſes Jahres ſind es dreißig Jahre her daß König
Wilhelm auf der Brunnenpromenade zu Em s dem franzöſiſchen Bot
ſchafter Grafen Benedetti durch ſeinen Flügeladjutanten bedeuten ließ er
habe ihm in dem Streitfalle wegen der ſpaniſchen Thronkandidatur nichts
mehr mitzutheilen Das gab den Pariſer Machthabern den erwünſchten
Anlaß zur Kriegserklärung gegen Preußen die einen der
gewaltigſten und hiſtoriſch bedeutendſten Kämpfe der Neuzeit
eröffnete Der Name Benedettis im Juli 1870 in aller
Munde iſt in dem Donner der Schlachten von Metz und Sedan ver
hallt der Diplomat den ein widriges Geſchick zum Träger einer dem
Verderben geweihten Politik gemacht hatte trat in das Dunkel des
Privatlebens zurück

London 29 März Wolff s Bur Laut Meldung aus Simons
town iſt in der vorletzten Nacht im Hoſpital noch ein Bur geſtorben
Das iſt ſeit Sonntag der ſiebente Todesfall Jm Hoſpital werden dreißig
an Maſern und fünfzehn am Typhus erkrankte Gefangene behandelt
während auch auf den Transportſchiffen eine große Anzahl von Kranken
liegt Es heißt die Transportſchiffe würden Ende dieſer Woche nach
St Heleng in See gehen

London 29 März Wolff s Bur Ueber eine Eiſenbahn
kataſtrophe wird aus Glasgow berichtet Auf der North Britiſh Eiſen
bahn ſtießen in einem Tunnel zwiſchen QueenStreet und Charing Croß
zwei Arbeiterzüge zuſammen Drei Perſonen ſind todt ſiebzehn
verletzt

Wafferſtäude Am 28 März Weißenfels Oberpegel 2,52
29 März Halle nterhalb 2,34 Trotha 2,98 28 März
Bernburg 2 48 Calbe Unterpegel 2,36 Oberpegel 2,00
Dresden 1,15 Magdeburg 3,50

30 März

Diandesamt Halle
Anfgeboten

Seite s

28 März Der Maurer Karl Keindorf und Anna Kellner r
ſtraße 162 und Schmiedſtraße 25 Der Ingepiexr Albin Weigert und

S er undKröning Cottbus und Thorſtraße 54 er Ingenieur Kurt
Eliſabeih Mertins Erfurt und Wilhelmſtraße 40 Der StadEwald Genzmer und Eliſabeth Maquet Kr nprinzenſtraße 51 und Lafontaine
ſtraße 19 Der Maſchiniſt Paul Brandt und Emma Riemke Kellner
ſtraße 16 und Thüringerſtraße 22 Der Bahnarbeiter Ernſt Müller und
Emma Schmidt Sandersleben und Osmünde
Meißner und Martha May Mücheln und Pettſtädt Der Poſthilfsbdote
Emil Lindner und Olga Ulrich Leipzig und Halle a/S Der Maſchinen
ingenieur Hermann Bertram und Jda Kremmling Halle und Hamersleben

Der Zuſchneider Albert Werner und Emilie n Gerbſtädt und
Halle Der Bäckermeiſter Otto Mendler und Lina Haaſe Glauchaerſtraße 78
m Sir e nſtein Der Kutſcher Paul Becker und Emma Vorn Halle
un uden

Eheſchliefzungen
27 März Der Poſtaſſiſtent Ernſt Heinicke und Luiſe Teller Wie

ſtraße 11 und Thomaſiusſtraße 7 Der Regierungsaſſeſſor alther
von Trebra und Margarethe Hoch Breslau und Auülſtedt

28 März Der Laändwirth Karl Eiffe und Margarethe i e
ſtraße 22 und Friedrichſtraße 41 Der Schneidermeiſter Karl Schenk un
Marie Fröbe Dachritzſtraße 10 und Domplatz 4 Der Brauer Karl
Hellwig und Lina Richter Grünſtraße 27 und Scharrenſtraße 2 Der
Bahnarbeiter Willy Würzburg und Fanny Schaaf Raffinerieſtraße 3

Geboren
28 März Dem Arbeiter Wilhelm Warmuth ein S Wilhelm Magde

burgerſtraße 57 Dem Foltzeiſergegnten Albert Krüger ein S Hans
Moritzzwinger 8 Dem Kau mann Paul Dehmel ein S Paul Albert
Schmidtſtraße 9 Dem Handarbeiter Hugo Rau eine T Frieda gr
Brauhausſtraße 31 Dem Friſeur Leopold Lüttge ein S Alfred Martin
ſtraße 25 Dem Geſchirrführer Hermann Günther ein S Otto Freiimfelder
ſrase 10 Dem Kaufmann Max Kramer eine T Hertha Bernhardyſtr 18

Dem Lehrer Wilhelm Killge ein S Rudolf EntbindungsJnſtitut
Geſtorben

28 März Des Kaufmann Paul Schagf S Harald 4 Schulſtr 8/4
Der Werkmeiſter Friedrich Leuchte 48 Berlinerſtr I Des Geheimen
Oberfinanzrath a D Julius Schmeitzer Ehefrau Anna geb Lüttich 66
Lafontaineſtr I Des Kellner Ludwig Wensy S Rudolf 2 Mansfelderſtr 13 Des Stadtbahnwagenführer Otto Hufenreuter T todtged
Friedrichsplatz 2 Der Betriebsführer Karl Bloßfeld 33 J Kru
ſrgge 19 Des Handarbeiter Anton Frey S Willy 6 M Kl Ulri
traße 29
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Gourebericht der Halloechen Bankfirmen vom 29 Märs
Dividende Zins 3 Conrs
tür Proz termin S Notiz

8 Hallesehe Stadt Anleihe von 18823 a u 4 91,600v Theater Anlelhe von 1884 ng Stadt Anleihe von 1886 u 3 91,506g Stadt Anleihe von 1892 U 91,50b6Akouer Stadt Anleihe a h uKrturter Stadt Anleihe a aUalberstüdter Stadt Anleihe 1890 u 3 956e Naniunburgsr Stadt Anleihe h ni,endgehatil Central Pſandhriefe S u 93 260Snehalaohe Tanäeohatfti Pfandbriete t n S

n n n m /1 i Tv m v u 3 85 300Proyinzial Anlelüe PFersen si, 938Halle Hettstedt EisenbeeOhbligation u i hHallesche Strassenhabn 4 Obligationen S u 7 45 99B
Union 6 Obl wit 103 rückz 7 rn u 6 mKnaupiachatfin Hernfugeunossensen Anl l u 4 D

o o 4 e bis 1904 unkdb Anl h u 4Härte Ohblig Bretl Nebra u4/ Ayp Ket u Cröllw Aet Papler fabrik u i
Zimmermenn Co Alesch 4 Hyp an m 4 95,25B4 Anleihe d Zuorortarr Vor bin n 4 wen

Hyp An der Waldauorlrenuk Aet u 47 99B4 Süchns Thür Braunkohlen Schnldv h n 4 9850BWerrehan Walnaent Breunk Sohnläv h n 4o o do von 18981 u 4 988Zeitzer Parafün und Solaröltabri

nnKündbar bis 1901 u 4 986Hellenobe Bankvereins Actien 1898 4 16506Jpar und Vornehnss Bank Aotlen 1898 9 4 eQönnern DNMal afabrik Actien 838,/99 12 4
Cröllwitz Aotlen Papierfaebrik Aotlen 898 99 18 14Dürstewitz Rattmonindorfer Brk, Ind A 1808 99 0 4 746
Hllenburg Kattun Aanuſektur Aotien 1898 99 4 88,500
HBrauerei Actjen Feldschlösschen 1898/99 6 4

e Znekerfahbrik Action 1I89899 9 6Halle ottatodterisenbahn Act Litt A 1898/99 3 4 7
Hallesohe Action Bierbrauerei Actien 1898/99 6 4 1109bHeil Manchinenfabrik Acten J aHallesche Strassenbahn Actien 1898 r 4 85bHallesche Portland Cement Fabrik Act 1898 u i 4 140B
Hüldebrand sche Mühlenwerk Action I898 99 18 4 1866Körbladorf Anokerfabrik Actien sos,/99 8 4 SKyffhäuserhütte Akt AMaschinenfabrik 1898 15 v 4 1708
Laudsberg Malzfabrik Actien 1898,99 12 4 1180 6
NMaumburger Braunkohlen Acotien 1898,/99 18 4 2356

n n junge 70 Einz n 4 2200Niomberg Malzfabrik Aktien 1898,/99 10 4 1706Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1898/99 8 4 1133B
Ehekhote A cttenk 1838 4 4Riebeck sche Montanwerke Actien i898,/99 12 9 4 227b20
Säüohs Thür Braunkohlen Stamm Aet 18985 7 4 1560Säüohs Thür Brounk Stamm Prlor Act 1898 7
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1898 991 8 4 1683b8
Werseben Weizsenf Braunk, Stamm Aet 1808,99 18 4 2750
Zeltzer Masehinenfabrik Aotleon Sohaede 1898/99 20 4
Zeltzer Paraftin und Solaxölfabrik Actien 1898/99 7 4 1148b2B
Zuokerraffnerio Aectlen Halle 1808/89 8 4 1119B
Bruokdort Nietleben Bergbaun Ver Knxe 0 Zins o Z
Consol Hallesohe Ffünnersehaft Knxer 0 Zins o Z 2506

Die Kurse der mit bes Papiere voratehen sloh in Alark für ein Stüox

RESTAVRANT Be Nör
Mutter Engel

lnhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Laungestrasse 46 Telephon 466

G
e t auswechseſbarom Messer

Beſter Bleiſtiftſpitzer der Welt
De Garantie für jedes Stück Du

Vorräthig in sämmtlichen Schreibwaarenhandlungen

ar

c

h

kommenste Die
umfassen Halle a

Marktplatz 2 und 3

Der Kutſcher Auguſt
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Täglich Eingang von Neuheiten inDamen u IKümcdlereConfectüom
h ſhwarz und farbig halblang loſe und anliegende aparte chice Facons

Einfachere Ausführung von 2,50 3,50 4,50 5 6 bis 12 Mkvon 13 i4 15 16,50 i8 20 bis 55 Mk
Capes um Kragrem glatte karrirte und gemuſterte Stofe ſchwarz und farbig

Beſſere

Einfachere Ausführung von 2 3 4 5 6 bis 10
eſſere

Grossartige Sortimente

S e ee e

in Wolle Halbſeide und Seide

e Re S

Mkvon ri 12 13 14 16 18 20 bis 95 Mk
us Sammet von 5 7,50 9 10 bis 5 Rth

Kiümcdereackets wumeci NIämtel in jeder Größe am LagerTäglich Eingang von Veuheiten in Kleider Stoffen

Iheodor Rit len
r e r na 9 n T eI T h f e

h Ruee 38 Sehe wonnen

Geröstete Kaffee s
ans eigener Röſterà Pfd 90 100 120 140 jéd 180 u 200 Pfg

täglich ch rein und feinſchmeckend

h Cacao eà Pfund 150 180 200 u 240 Pfg
rein leicht weng von hochfeinem aromatiſchen 22D

heea Sonchong und Congo
nungen aus den beſten Thee Produktions Ländernà Pfund 1860 20 250 300 400 u 500 PfgBisquſts und Chocoladen
in größter Auswahl empfiehlt

Ernst Ochse
Leipzigerſtraße 95

e en Sen
Wellberunmt

V

32

S eSir S NA drs de
Vertreter Otto Gisele V acht

Inl Oscar Sohilf
Fernsprecher 952 M ALILBE a

Unſere hochfeine Mainthalblume
früher Salwator genannt

kommt nächſten Sonnabend und weitere Tage
bei Herrn Sussdorf Spiegelſtraße 5

Sämon Gr Ulrichſtraße 558 Hüttenrauch Thomaſiusſtraße 38/39

Jansen Hackebornſtraße 4
Ch Schrader Harz 49

zum AusſchankEtpönbierdrauere apn mo c an
Kulmbach in

e

Grosse Steinstrasse 83

e cuaeeereeaeeeeeeeeeeeeeeeee eeee

ff hebirgs
Reidelbeeren

à Pfd 30 Pf

Gebr Zorn
jr Ulrichstr 60o

Geiftſtr 21

Pri
ff gutkoch grüne Schnittbohnen

naturgetrenLän gänzl ſchmerzl
Reparaturen u Umänderungen

ſofort

z ſchmerzlos ohneZahnziehen en
Plomben Gold Silber Emaille
Dr chir dent Netz Green

Auf Namen und 21
achten

ma Sauerkohl

am beſten und billigſten bei
Gustav Friedrich Bärgaſſe

S9 e 4 S

S F S gr F
F S SSe r

S eher
2 S s SS

Se e
e e ec e

T bBilbigste Preiso

Halle a S Leipzigerstr 97
Fernsprecher No 1349

nnnnnn S ec c

de r W e

Je ee
n

Nah ebts wök 8edutrmgr n ans Komen gang

O Garantirt 802 Chemisch relg
12 riaseden d irer u Bereituogswon 14 Flaschen Easſg

Zu jeder Flasehe Dr Flseher s Essig Rssenz wird eine hübsehe Postkarte
mit Ansieht gratis überall beilgefügtdies Wein Bsig Essen

m Feinste Wein 4romu
Verkaufsstellen Bernh Borgis Colonialwaaren Engel DrogerieOtto Fiedler F W Glaeser Colonialwaaren Max Grünewald
Delikatessenhandlung L Iartmann Süddrogerie Ernst Jentzsen
Drogerie z rothen Kreuz E W Paul Koch Colonialwaaren
Apotheker Carl Krütgen Universal Drogerie Fritz Müller Gentral
Drogerie August Nauendorf Colonisiwaaren Gustav Preisser
Colonialwaaren Gustav Rühlemann Goloniaiwaaren Curt Sehlegel
Delikatessenhandlung Ernst Walter Drogerie Phönix E Walther s
Nachf Drogerie Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 Verkaufs
stelle kür Giebichenstein bei Halle Eduard Beyer Sohn

Colonialwaaren

Mächsten Dienstag Ziehung

Marienbur ger
Geld Lotterie

Hauptgewinn 60000 Mk haar
54 Loosse à 8 Mk Porto und Liste 30 Pfg extra empfehlen

und versenden

Schroedel n
Halle a S Er Vlrichetr 46

Nr 15

Herren Garderobe nach Maass
S im empfehlende Erinnerung

u jetzt Alte Promenade In Halle a gegenüber dem Stadttheater

Arö hel Far

Reinicke Andag
Gr Klausſtraße 40 am Markt

Hiermit bringe ich mein

Atelier zur Anfertigung feiner

Ernst Tyrofft Fachmann

Warmmnpf betrieb

Feruſpr 1175

i e J
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